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Zur Person
Carmen
Prandina
(50 Jah-
re) hat
nach ei-
ner kauf-
männi-
schen
Grund-

ausbildung mehrere Jahre in
Industrie-Unternehmen als
Direktions- und Personalas-
sistentin gearbeitet. Seit 15
Jahren berät und begleitet
sie Menschen in beruflichen
Neuorientierungsprozessen.
Ihre Firma «Berufsimpulse»
hat ihren Sitz in Zug. Als
Mediatorin SDM vermittelt
sie ausserdem bei Konflikten
in Arbeitsteams und coacht
Führungspersonen in me-
diativer Gesprächsführung.
www.berufsimpulse.ch
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Der spannend
formulierte Begleitbrief
und der übersichtliche
Lebenslauf machen das
Bewerbungsdossier
interessant.

BILD PD

Das Bewerbungsdossier ist Selbstmarketing
Bewerbung istWer-
bung. Am Anfang eines
erfolgreichen Selbst-
marketings steht immer
eine Standortbestim-
mung.

Wahrlich ein hartes Brot:
200 Bewerbungsdos-
siers sind heute das täg-

liche Brot der Personalleute.
Und wer hat denn schon Zeit,
sich durch 200 Dossiers zu quä-
len? Nehmen wir einmal Folgen-
des an: 180 dieser Dossiers ent-
halten Standard-Bewerbungs-
briefe mit den bekannten Flos-
keln («Die ausgeschriebene Stel-
le interessiert» oder «Ihre Aus-
schreibung hat mein Interesse
geweckt»). Immerhin 20 Bewer-
bungsdossiers fesseln die Auf-
merksamkeit des Lesers. Sie
enthalten keine langweiligen
Standardformulierungen, der
angenehme Stil animiert zum
Lesen, man erkennt das Potenzi-
al, die Motivation und Erfahrun-
gen des Bewerbers. Der Lebens-
lauf zeigt sich übersichtlich – der
Leistungsnachweis ist belegt.
Das Bedürfnis, diese Person
kennen zu lernen, steigt. Was
haben diese 20 Bewerber
(selbstverständlich auch Bewer-
berinnen) besser gemacht?

Selbstmarketing

Viele Produkte – sei es ein
Kaugummi für 2 Franken oder
ein Auto für 50 000 Franken –
werden äusserst nachhaltig prä-
sentiert. Eine rote, klebrige Mas-
se beispielsweise ist so erfolg-
reich im Markt positioniert, dass
das Erwähnen eines männlichen
Vornamens genügt, um die As-
soziation zu Ketchup herzustel-
len. Das Bewerben funktioniert
nach dem gleichen Prinzip. Der

Weg zu einer neuen Stelle und
damit zum beruflichen Erfolg
beginnt immer mit einer Stand-
ortbestimmung. Das heisst: Der
erfolgreiche Bewerber nimmt
sich Zeit. Bevor er sein Produkt –
also sich selbst – nicht genau
kennt und nicht weiss, was er
genau will und wohin er will,
schreibt er keine Bewerbungen.

Der erfolgreiche Bewerber
setzt als Erstes die Marketing-
Brille auf und schaut sich im
Spiegel genau an. Er analysiert

seine Situation mit dem Ziel,
seinen persönlichen Marketing-
plan zu gestalten.

Das Besondere
Er definiert darin seine Ziele,

seine Position im Arbeitsmarkt
und befasst sich mit der Konkur-
renz. Was unterscheidet ihn von
seinen Konkurrenten? Was ist
sein ganz besonderes Marken-
zeichen, was ist sein USP (Uni-
que Selling Proposition)? Wie
will er seine Marketingstrategie

gestalten? Erst nach dieser
Standortbestimmung beginnt
die Stellensuche. Nun ist der
Bewerber selbstbewusst. Er
kennt seine Chancen, Fähigkei-
ten und Ziele. Sein Bewerbungs-
dossier entspricht seinem Mar-

ketingplan. Sein Brief ist positiv,
anregend und vor allem aussa-
gekräftig. Dem Leser fällt auf,
dass es sich bei diesem Bewer-
ber um ein attraktives «Produkt»
handelt. Er erkennt den Nutzen
für das Unternehmen, und er
will diesen Bewerber persönlich
kennen lernen.

Es geht also beim Bewerben
nicht nur darum, ein sauberes
und vollständiges Bewerbungs-
dossier mit ein paar intelligen-
ten Sätzen abzugeben. Es geht
um Selbstmarketing. Denn: Eine
Bewerbung ist Werbung.

Fremdbeurteilung
Manche Bewerber tun sich mit

dem Selbstmarketing schwer.
Sie sind zwar erfolgreich im
Präsentieren oderVerkaufen von
Kaugummis oder Autos, nicht
aber im «Verkaufen» von sich
selbst. Sich selbst zu vermark-
ten, verlangt eine kritische Aus-
einandersetzung mit den eige-
nen Fähigkeiten und Möglichkei-
ten. Nebst einer sachlichen
Selbstbeurteilung kann dabei ei-
ne objektive Fremdbeurteilung
wertvoll sein. Laufbahnberater
können diese Fremdbeurteilung
leisten; sie bringen die nötige
Distanz in den persönlichen
Analyseprozess.
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ABACUS, Microsoft Dynamics™ CRM und SharePoint im Teamwork... .. .www.performa.ch

Das Elektrizitätswerk Obwalden versorgt Obwaldner Privat- und Geschäfts-
kunden seit Jahrzehnten zuverlässig mit elektrischer Energie. Der Strom wird
zu einem grossen Teil in eigenen Wasserkraftwerken erzeugt und über das
eigene Elektrizitätsnetz verteilt. Auch Elektroinstallationen gehören zum
Leistungsangebot des EWO als modernes Energiedienstleistungsunter-
nehmen.

Für unseren Geschäftsbereich Elektroinstallationen suchen wir per sofort
einen motivierten, verantwortungsbewussten und teamfähigen

ELEKTROMONTEUR
Aufgabenbereich
Elektroinstallationen (Stark- und Schwachstrom) bei unseren Privatkunden
sowie in Gewerbe-, Industrie- und Landwirtschaftsbetrieben.

Wir erwarten
� Abgeschlossene Lehre als Elektromonteur mit Berufserfahrung
� Zuverlässigkeit und Flexibilität
� Unternehmerisches Denken

Wir bieten
� Sorgfältige Einführung in den neuen Aufgabenbereich
� Vielseitige und interessante Tätigkeit
� Berufsbezogene Weiterbildung

Arbeitsort
� Kerns

Stellenantritt
� Per sofort

Haben Sie Fragen? Lukas von Moos, Leiter des Geschäftsfeldes Service, gibt
Ihnen unter der Direktwahl 041 666 51 90 gerne Auskunft. Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte bis Freitag, 12. Juni 2009, an die Direktion des
EWO, Stanserstrasse 8, 6064 Kerns.

Elektrizitätswerk Obwalden Telefon 041 666 51 00
Stanserstrasse 8 Telefax 041 666 51 01
6064 Kerns E-Mail info@ewo.ch

25-530206

Die Verwertung von unter diesem Titel abgedruckten Inseraten oder
Teilen davon in irgendeiner Art, insbesondere durch Einspeisung in einen

Online-Dienst, ist untersagt. Jeder Verstoss wird gerichtlich verfolgt.
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Als private Unternehmung versorgen wir Bevölkerung und Wirt-
schaft im Kanton Zug und in Gebieten umliegender Kantone mit
Wasser, Energie und Telekommunikation.

Zur Verstärkung unseres Informatik-Teams suchen wir einen

Systemspezialisten (m/w)
Ihre Hauptaufgaben sind:
• Mitarbeit bei Evaluation neuer Systeme und Lösungen
• Selbständige Inbetriebnahme und Betreuung neuer und

bestehender Windows-, UNIX-Systeme und Netzwerk-

komponenten in komplexen Umgebungen
• Mitarbeit in Projekten im Bereich Server, Virtualisierung,

SAN, Netzwerke, VoIP etc.
• Betreuung OSS/BSS für Internet und Telefonie (DOCSIS, VoIP)
• 3rd Level Support für Telekomdienste

Ihr Profil:
• Fundierte Informatik-Ausbildung (Uni, FH, TS) oder entsprechende

Erfahrung
• Sehr gute Projekterfahrung in den Bereichen Windows, Netzwerk-

Management und Internet-Technologien (Router, Mail-/Web-

Server, VoIP etc.)

Von Vorteil sind Erfahrungen aus den Gebieten: DOCSIS, VoIP,

OSS/BSS Systeme; Servervirtualisierung, Storage (SAN); Netzwerke;

GIS / Leitsysteme; Energieversorgung oder Telekommunikation;

Datenbanken.

Die Mitwirkung im Pikettdienst setzt eine Wohnsitznahme im Ver-

sorgungsgebiet oder in der angrenzenden Region voraus.

Folgendes Umfeld erwartet Sie: Modernste Infrastruktur und Tech-

nologien; herausfordernde Tätigkeit in jungem, dynamischem Team;

Mitarbeit in neuen Märkten. Wir freuen uns auf Ihre schriftliche

Bewerbung an:

WWZ Energie AG, Frau S. Gisler, Chollerstrasse 24, Postfach, 6301 Zug

Telefon 041 748 45 52, bewerbungen@wwz.ch, www.wwz.ch

Ein Unternehmen der Wasserwerke Zug AG


